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j" GröGeWgttches HoWeater zu KMsnch 'e

166Freitag , den 18. Oktober 18 39

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.
Zum Vortheil des Unterstützungsfonds

für die Wittwen u n d Waiseil
der Mitglieder des großherzoglichen Hoforchesters.

P e r s o n e n :
Severus , römischer Prokonsul in Gallien - *

i Flavia , sein Freund - - - - - Herr Hartensteind. j.
A^ Orovî t, Oberhaupt der Druiden - - - - Herr Rieger.

Nor̂ .na, seine Tochter, eine Seherin - - - Mad. Fischer.
D^ Ad algisa, Priesterin in dein Tempel des Gottes Jrminsul - **
^H ^ .lotilde, Norma's Freundin - - - - Mad. Gervais.

i Zwei Kiuder Norma's - - - - -
Druiden. Barden. Priesterinnen.
Gallische Anführer und Krieger.

|j| | « D °I  MaMde'Käzn°-,j """ «j ,°n GattÄischen Versuche
l'fäg Die Handlung geht in Gallien in dem heiligen Haine des Gottes Jrminsul und in
DM der Wohnung Norma's vor.£» 3 — — — —— — ——

! Der vollständige Tert der Oper ist bei HofbuchhändlerC. Macklot und Abends an der
Kasse für 12 kr. zu habe».

li &f Die resp. Logen- und Sperrsitz-Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Freitag,
den 18 . Okt . , Mittags 12 Uhr , der Kassierin Madame Lang anzuzeigen, ob sie ihre
Plciijc beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an ander'
weitige Liebhaber vergeben werden können.

Aufaug: sechs Uhr. Ende: nenn Uhr

Die zur Abgabe bereit liegenden Jahrabomtrments-Coupons für das erste Quartal des
Aarn Souutag, den 20. d. M. beginnenden neuen Theaterjahrs, können Samstags , den 19.^ D

v. M , Vormittags von 11 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, bei der Hostheater-
^ Verwaltung(Akademiestraße Nr. 21.) in Empfang genommen werden.
H An demselben Tage werden auch die Militärparquet- und Monatabonnements- Coupons sür^ M
U das erste Quartal und für .den ersten Monat desselben abgegeben. | g| |
Z Es wird für das nächste Theaterjahr ein Platz im Jahrabonnement einer ersten Nangslogê D
Wgesucht, auch sind einige Sperrsitze im Parquet, wie aus der zweiten Gallerte und einige
-i in der zweiten Rangsloge Nr. 11. b. zu haben. Nähere Auskunft hierüber giebt Logendiener̂^
^Schlund (Waldstrasie Nr. 29.).
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